
Bergmanns kennen und fassen mit an.
Kosten: Familienticket 14 € / 22 € 
Ort: UNESCO-Welterbe Zollverein, 
Ticket-Punkt Forum, Dauer: 1,5 Std.
Veranstalter: Stiftung Zollverein

INFORMATION UND BUCHUNG
Besucherdienst Ruhr Museum
Telefon 0201 24681 444
besucherdienst@ruhrmuseum.de

ADRESSE
Ruhr Museum in der Kohlenwäsche 
UNESCO-Welterbe Zollverein
Gelsenkirchener Straße 181
45309 Essen
www.ruhrmuseum.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo bis So 10 bis 18 Uhr
24., 25. und 31.12. geschlossen

EINTRITT
3 €, ermäßigt 2 €
Kinder und Jugendliche unter 
18 Jahren sowie Schüler*innen 
und Student*innen unter 
25 Jahren Eintritt frei
www.tickets-ruhrmuseum.de

KATALOG
208 Seiten mit über 200 Abbildungen 
Klartext Verlag, Essen 2020,
ISBN 978-3-8375-2340-9, 24,95 €

HINWEIS
Anpassungen der allgemeinen Co-
ronaSchVO des Landes NRW können 
Auswirkungen auf die Durchführung 
unserer Veranstaltungen haben. 
Bitte informieren Sie sich daher auf 
www.ruhrmuseum.de oder beim 
Besucherdienst vor Ihrem Besuch 
über die aktuell gültigen Regeln.

Führungen in Gebärden sprache
Sa 14.11., 8.5._11 Uhr, Dauer: 1 Std.

Führung für Lehrer*innen und 
Erzieher*innen
Mi 7.10._15 Uhr
Kostenlos, Dauer: 1,5 Std.

Gruppenführungen 
auf Anfrage, 70 € plus 2 €
Eintritt pro Person, Schüler*innen- 
und Student*innengruppen 50 € 
(Eintritt frei)
Führungen für Kindergartengrup-
pen und Schulklassen auf Anfrage
Für Vorschulkinder ab 5 Jahren 
und Primarstufe: „Kuscheltier 
und Kaufl aden“, 40 €, Dauer: 1 Std. 
Für Sekundarstufe I und II: 
„Knicker, Knöpfe, Kinderkrimis“ 
und „Plastikant, Panzer, Pong“,
50 €, Dauer: 1,5 Std.

WEITERE ANGEBOTE 
AUF ZOLLVEREIN
Hexe Kleinlaut - Der laute Winter
Abenteuer Aalto auf Zollverein
So 24.1._14 und 15.30 Uhr
Die Hexe Kleinlaut lädt Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren 
beim Kinderkonzert zu einer 
gemeinsamen musikalischen 
Schneeballschlacht ein.
Kosten: 10 €, erm. 6,60 €, Ort: 
UNESCO-Welterbe Zollverein, 
Halle 12, Dauer: 1 Std., Veranstalter: 
TUP und Stiftung Zollverein

Familienschicht in der 
Mitmachzeche
Führung, Apr – Okt: Sa und So 11 
und 13 Uhr; Nov – Mrz: So 11 Uhr; 
Familien mit Kindern ab 5 Jahren 
lernen die Arbeitsabläufe des 

VERANSTALTUNGEN
Komm! Spiel mit!
Spielmobil des Essener 
Kinderschutzbundes
Sa 10.10., So 11.10.,
Sa 17.4._11 – 16 Uhr
Vor dem Ruhr Museum sind 
große und kleine Kinder herzlich 
dazu eingeladen, alte und 
neue Spiele auszuprobieren.
Kostenlos, Ort: Forum vor der 
Kohlenwäsche

Vorlesetag
Sa 21.11._11 – 17 Uhr
Vorgelesen werden Geschichten 
für Kinder und Erwachsene ab 
4 Jahren. Kinder bis 10 Jahre nur 
in Begleitung eines Erwachsenen
Kostenlos, Ort: Ruhr Museum, 
Counter 24m Ebene, Anmeldung 
nur am 21.11. vor Ort möglich

„Erzähl doch mal!“ Erzählcafé 
Sa 12.12._15 – 17 Uhr
Für Menschen aller Generationen, 
die gerne von den Erlebnissen 
der Kindheit im Ruhrgebiet hören 
oder erzählen möchten. 
Kostenlos, Ort: Ruhr Museum, 
Kokskohlenbunker, nur mit 
Anmeldung

„Die drei ???“ Spezial
Lesung mit Oliver Rohrbeck 
und Jörg Klinkenberg 
Di 16.3._20 – 22 Uhr
Oliver Rohrbeck alias „Justus Jonas“ 
erweckt mit Geräuschemacher 
Jörg Klinkenberg die Folge 86 
„Nacht in Angst“ der  beliebten 
Hörspielreihe „Die drei ???“ zu 
neuem Leben.
Tickets: 23 €, erm. 18 €, 
erhältlich auf www.adticket.de, 
an allen VVK-Stellen von ADticket  
Ort: Halle 12, Veranstalter: 
Stiftung Zollverein in Kooperation 
mit dem Ruhr Museum

AUSSTELLUNGSRALLYE
täglich 10 – 18 Uhr
Das Quiz für Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren führt durch die Aus-
stellung und zu den spannendsten 
Kindheitserinnerungen.
Kostenlos plus Eintritt für 
Erwachsene, Ort: Ruhr Museum, 
am Counter 24m Ebene und in 
der Ausstellung erhältlich

FÜHRUNGEN
Kosten: 3 € plus Eintritt für 
Erwachsene, Kinder 1 € (Eintritt frei)
Treffpunkt: Ruhr Museum, Counter 
24m Ebene, nur mit Anmeldung

Öffentliche Führungen
So 20.9., 18.10., 15.11., 20.12., 17.1., 
21.2, 21.3., 18.4., 16.5._11 Uhr
Dauer: 1 Std.

Führungen für Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren
So 8.11., 14.3._15 Uhr 
Dauer: 1,5 Std.

Ausstellungsmacher*innen 
führen
Sa 10.10., 5.12., 27.2., 1.5._12 Uhr
Dauer: 1 Std.

Führungen für Senior*innen
Di 15.12., 16.3._11 Uhr
Dauer: 1,5 Std.
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R u h r  M u s e u m  a u f  Z o l l v e r e i n 

Drei Teddybären und Buch „Drei Bären“ 
von Tolstoi,  1950er Jahre © Ruhr Museum 
Foto: Rainer Rothenberg

Netzwerk
Kulturelles
Erbe

Träger:

Förderer: Kooperationspartner:



Barbie-Camper mit Zubehör, 1970er Jahre 
© Ruhr Museum, Foto: Rainer Rothenberg

Zauberwürfel, 1980er Jahre 
© Ruhr Museum, Foto: Rainer Rothenberg

Beutel mit Knickern, 1950er Jahre 
© Ruhr Museum, Foto: Rainer Rothenberg

Am Gartenzaun, Essen, Juni 1953 
© Fotoarchiv Ruhr Museum, Foto: Willy van Heekern

Henkelmann-Brücke (Ausschnitt), 
Oberhausen, um 1960 
© Fotoarchiv Ruhr Museum, Foto: Rudolf Holtappel

Mit der Seifenkiste durch die Siedlung brettern oder das x-te

„Die drei ???"-Hörspiel anschmeißen: Wie erinnern sich Menschen 

an ihre Kindheit im Ruhrgebiet? Dieser Frage geht die Galerieaus-

stellung des Ruhr Museums auf dem UNESCO-Welterbe Zollverein 

vom 7.9.2020 bis 25.5.2021 nach. Sie zeigt ein großes Panorama 

an persönlichen Kindheitserinnerungen aus der von Kohle und 

Stahl geprägten Region. Ohne Ausnahme handelt es sich um pri-

vate Leihgeber*innen, die bereit waren, von ihren individuellen 

und an bestimmte Objekte gebundenen Erlebnissen zu erzählen. 

Die als eine Art „musée sentimental“ präsentierten 66 indivi-

duellen Einzelerinnerungen verbinden sich mit dem kollektiven 

Gedächtnis der Region in Form von 120 Bildern aus der Fotogra-

fi schen Sammlung des Ruhr Museums. Die Fotografi en stammen 

ausschließlich von Berufsfotograf*innen und fangen Szenen und 

Schauplätze der Kindheit im Ruhrgebiet ein. Gemeinsam ent-

steht so in der Ausstellung ein höchst persönliches und trotzdem 

allgemeines Bild der Kindheit in einer sehr speziellen Region. 

Die Ausstellung folgt einem chronologischen Verlauf. Die 66 Ein-

zelobjekte stammen alle aus der Zeit von 1945 bis 1989. Bewusst 

wurde der Fokus nicht allein auf die Nachkriegsjahre gelegt, um 

auch Kindheitserinnerungen des Ruhrgebiets aus anderen Zeiten 

bis hin zum Strukturwandel Raum zu geben. Hierdurch können 

sich auch Antworten auf die Frage ergeben, ob regionaltypische 

Merkmale in Kindheitserinnerungen erkennbar sind und blei-

ben. Als Kindheit wurde der Zeitraum zwischen dem vierten und 

14. Lebensjahr festgesetzt. Ab dem vierten Lebenjahr wird von 

einem bewussten Erinnerungsvermögen ausgegangen. Als End-

punkt gilt das 14. Lebensjahr, in dem bei den meisten Menschen

die Pubertät und damit der Abschied von der Kindheit einsetzt.

Das Auswahlkriterium für die Objekte war die für das Ruhrgebiet

charakteristische oder außergewöhnliche Erinnerung der Leih-

geber*innen. So zeigt die Auswahl Spielzeug, Schulmaterialien 

und Kleidung, aber auch Alltagsgegenstände, die erst auf den 

zweiten Blick als Kindheitserinnerungen erkennbar werden.

Die Auseinandersetzung mit den Objekten und deren Geschichten 

lädt die Besucher*innen dazu ein, eigene Kindheitserinnerungen 

zu wecken und zu vergleichen. Ergänzt wird die Ausstellung durch 

Spielinseln, an denen in alte Erinnerungen eingetaucht werden 

kann. Die in Kooperation mit dem Deutschen Kinderschutzbund 

Ortsverband Essen e.V. entstandene Ausstellung wird begleitet 

von einem abwechslungsreichen Veranstaltungsprogramm mit 

vielen Highlights für Klein und Groß. Mit der Galerieausstel-

lung setzt das Ruhr Museum die Reihe seiner Präsentationen 

zu populären Themen der Ruhrgebietsgeschichte fort, die 2019 

mit „Mensch und Tier im Revier“ begonnen wurde.
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Bergmanns kennen und fassen mit an.
Kosten: Familienticket 14 € / 22 € 
Ort: UNESCO-Welterbe Zollverein, 
Ticket-Punkt Forum, Dauer: 1,5 Std.
Veranstalter: Stiftung Zollverein

INFORMATION UND BUCHUNG
Besucherdienst Ruhr Museum
Telefon 0201 24681 444
besucherdienst@ruhrmuseum.de

ADRESSE
Ruhr Museum in der Kohlenwäsche 
UNESCO-Welterbe Zollverein
Gelsenkirchener Straße 181
45309 Essen
www.ruhrmuseum.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo bis So 10 bis 18 Uhr
24., 25. und 31.12. geschlossen

EINTRITT
3 €, ermäßigt 2 €
Kinder und Jugendliche unter 
18 Jahren sowie Schüler*innen 
und Student*innen unter 
25 Jahren Eintritt frei
www.tickets-ruhrmuseum.de

KATALOG
208 Seiten mit über 200 Abbildungen 
Klartext Verlag, Essen 2020,
ISBN 978-3-8375-2340-9, 24,95 €

HINWEIS
Anpassungen der allgemeinen Co-
ronaSchVO des Landes NRW können 
Auswirkungen auf die Durchführung 
unserer Veranstaltungen haben. 
Bitte informieren Sie sich daher auf 
www.ruhrmuseum.de oder beim 
Besucherdienst vor Ihrem Besuch 
über die aktuell gültigen Regeln.
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Sa 14.11., 8.5._11 Uhr, Dauer: 1 Std.

Führung für Lehrer*innen und 
Erzieher*innen
Mi 7.10._15 Uhr
Kostenlos, Dauer: 1,5 Std.

Gruppenführungen 
auf Anfrage, 70 € plus 2 €
Eintritt pro Person, Schüler*innen- 
und Student*innengruppen 50 € 
(Eintritt frei)
Führungen für Kindergartengrup-
pen und Schulklassen auf Anfrage
Für Vorschulkinder ab 5 Jahren 
und Primarstufe: „Kuscheltier 
und Kaufl aden“, 40 €, Dauer: 1 Std. 
Für Sekundarstufe I und II: 
„Knicker, Knöpfe, Kinderkrimis“ 
und „Plastikant, Panzer, Pong“,
50 €, Dauer: 1,5 Std.

WEITERE ANGEBOTE 
AUF ZOLLVEREIN
Hexe Kleinlaut - Der laute Winter
Abenteuer Aalto auf Zollverein
So 24.1._14 und 15.30 Uhr
Die Hexe Kleinlaut lädt Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren 
beim Kinderkonzert zu einer 
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Schneeballschlacht ein.
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Vorgelesen werden Geschichten 
für Kinder und Erwachsene ab 
4 Jahren. Kinder bis 10 Jahre nur 
in Begleitung eines Erwachsenen
Kostenlos, Ort: Ruhr Museum, 
Counter 24m Ebene, Anmeldung 
nur am 21.11. vor Ort möglich

„Erzähl doch mal!“ Erzählcafé 
Sa 12.12._15 – 17 Uhr
Für Menschen aller Generationen, 
die gerne von den Erlebnissen 
der Kindheit im Ruhrgebiet hören 
oder erzählen möchten. 
Kostenlos, Ort: Ruhr Museum, 
Kokskohlenbunker, nur mit 
Anmeldung

„Die drei ???“ Spezial
Lesung mit Oliver Rohrbeck 
und Jörg Klinkenberg 
Di 16.3._20 – 22 Uhr
Oliver Rohrbeck alias „Justus Jonas“ 
erweckt mit Geräuschemacher 
Jörg Klinkenberg die Folge 86 
„Nacht in Angst“ der  beliebten 
Hörspielreihe „Die drei ???“ zu 
neuem Leben.
Tickets: 23 €, erm. 18 €, 
erhältlich auf www.adticket.de, 
an allen VVK-Stellen von ADticket  
Ort: Halle 12, Veranstalter: 
Stiftung Zollverein in Kooperation 
mit dem Ruhr Museum

AUSSTELLUNGSRALLYE
täglich 10 – 18 Uhr
Das Quiz für Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren führt durch die Aus-
stellung und zu den spannendsten 
Kindheitserinnerungen.
Kostenlos plus Eintritt für 
Erwachsene, Ort: Ruhr Museum, 
am Counter 24m Ebene und in 
der Ausstellung erhältlich

FÜHRUNGEN
Kosten: 3 € plus Eintritt für 
Erwachsene, Kinder 1 € (Eintritt frei)
Treffpunkt: Ruhr Museum, Counter 
24m Ebene, nur mit Anmeldung

Öffentliche Führungen
So 20.9., 18.10., 15.11., 20.12., 17.1., 
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mit Kindern ab 6 Jahren
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Ausstellungsmacher*innen 
führen
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KATALOG
208 Seiten mit über 200 Abbildungen 
Klartext Verlag, Essen 2020,
ISBN 978-3-8375-2340-9, 24,95 €

HINWEIS
Anpassungen der allgemeinen Co-
ronaSchVO des Landes NRW können 
Auswirkungen auf die Durchführung 
unserer Veranstaltungen haben. 
Bitte informieren Sie sich daher auf 
www.ruhrmuseum.de oder beim 
Besucherdienst vor Ihrem Besuch 
über die aktuell gültigen Regeln.

Führungen in Gebärden sprache
Sa 14.11., 8.5._11 Uhr, Dauer: 1 Std.

Führung für Lehrer*innen und 
Erzieher*innen
Mi 7.10._15 Uhr
Kostenlos, Dauer: 1,5 Std.

Gruppenführungen 
auf Anfrage, 70 € plus 2 €
Eintritt pro Person, Schüler*innen- 
und Student*innengruppen 50 € 
(Eintritt frei)
Führungen für Kindergartengrup-
pen und Schulklassen auf Anfrage
Für Vorschulkinder ab 5 Jahren 
und Primarstufe: „Kuscheltier 
und Kaufl aden“, 40 €, Dauer: 1 Std. 
Für Sekundarstufe I und II: 
„Knicker, Knöpfe, Kinderkrimis“ 
und „Plastikant, Panzer, Pong“,
50 €, Dauer: 1,5 Std.

WEITERE ANGEBOTE 
AUF ZOLLVEREIN
Hexe Kleinlaut - Der laute Winter
Abenteuer Aalto auf Zollverein
So 24.1._14 und 15.30 Uhr
Die Hexe Kleinlaut lädt Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren 
beim Kinderkonzert zu einer 
gemeinsamen musikalischen 
Schneeballschlacht ein.
Kosten: 10 €, erm. 6,60 €, Ort: 
UNESCO-Welterbe Zollverein, 
Halle 12, Dauer: 1 Std., Veranstalter: 
TUP und Stiftung Zollverein

Familienschicht in der 
Mitmachzeche
Führung, Apr – Okt: Sa und So 11 
und 13 Uhr; Nov – Mrz: So 11 Uhr; 
Familien mit Kindern ab 5 Jahren 
lernen die Arbeitsabläufe des 

VERANSTALTUNGEN
Komm! Spiel mit!
Spielmobil des Essener 
Kinderschutzbundes
Sa 10.10., So 11.10.,
Sa 17.4._11 – 16 Uhr
Vor dem Ruhr Museum sind 
große und kleine Kinder herzlich 
dazu eingeladen, alte und 
neue Spiele auszuprobieren.
Kostenlos, Ort: Forum vor der 
Kohlenwäsche

Vorlesetag
Sa 21.11._11 – 17 Uhr
Vorgelesen werden Geschichten 
für Kinder und Erwachsene ab 
4 Jahren. Kinder bis 10 Jahre nur 
in Begleitung eines Erwachsenen
Kostenlos, Ort: Ruhr Museum, 
Counter 24m Ebene, Anmeldung 
nur am 21.11. vor Ort möglich

„Erzähl doch mal!“ Erzählcafé 
Sa 12.12._15 – 17 Uhr
Für Menschen aller Generationen, 
die gerne von den Erlebnissen 
der Kindheit im Ruhrgebiet hören 
oder erzählen möchten. 
Kostenlos, Ort: Ruhr Museum, 
Kokskohlenbunker, nur mit 
Anmeldung

„Die drei ???“ Spezial
Lesung mit Oliver Rohrbeck 
und Jörg Klinkenberg 
Di 16.3._20 – 22 Uhr
Oliver Rohrbeck alias „Justus Jonas“ 
erweckt mit Geräuschemacher 
Jörg Klinkenberg die Folge 86 
„Nacht in Angst“ der  beliebten 
Hörspielreihe „Die drei ???“ zu 
neuem Leben.
Tickets: 23 €, erm. 18 €, 
erhältlich auf www.adticket.de, 
an allen VVK-Stellen von ADticket  
Ort: Halle 12, Veranstalter: 
Stiftung Zollverein in Kooperation 
mit dem Ruhr Museum

AUSSTELLUNGSRALLYE
täglich 10 – 18 Uhr
Das Quiz für Familien mit Kindern 
ab 5 Jahren führt durch die Aus-
stellung und zu den spannendsten 
Kindheitserinnerungen.
Kostenlos plus Eintritt für 
Erwachsene, Ort: Ruhr Museum, 
am Counter 24m Ebene und in 
der Ausstellung erhältlich

FÜHRUNGEN
Kosten: 3 € plus Eintritt für 
Erwachsene, Kinder 1 € (Eintritt frei)
Treffpunkt: Ruhr Museum, Counter 
24m Ebene, nur mit Anmeldung

Öffentliche Führungen
So 20.9., 18.10., 15.11., 20.12., 17.1., 
21.2, 21.3., 18.4., 16.5._11 Uhr
Dauer: 1 Std.

Führungen für Familien 
mit Kindern ab 6 Jahren
So 8.11., 14.3._15 Uhr 
Dauer: 1,5 Std.

Ausstellungsmacher*innen 
führen
Sa 10.10., 5.12., 27.2., 1.5._12 Uhr
Dauer: 1 Std.

Führungen für Senior*innen
Di 15.12., 16.3._11 Uhr
Dauer: 1,5 Std.
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R u h r  M u s e u m  a u f  Z o l l v e r e i n 

Drei Teddybären und Buch „Drei Bären“ 
von Tolstoi,  1950er Jahre © Ruhr Museum 
Foto: Rainer Rothenberg
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